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Ohne SchulabschlussOhne SchulabschlussOhne SchulabschlussOhne Schulabschluss
Betriebliche oder schulischer BerufsausbildungBetriebliche oder schulischer Berufsausbildung

Realschulabschluss möglich

Berufsfachschule (BFS)

Mit HS Abschluss Mit HS Abschluss

Berufseinsteigerklasse (BEK)
Erwerb des HS Abschluss möglich

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ)
Berufliche Vollzeitschule Ohne Hauptschulabschluss

Z.b. nach Klasse 7/8 Z.b. nach Klasse 7/8

Schule ohne Schulabschluss verlassen



Mit HauptschulabschlussMit HauptschulabschlussMit HauptschulabschlussMit Hauptschulabschluss
Betriebliche oder schulischer Berufsausbildung

Zweijährige Berufsfachschule Zweijährige Berufsfachschule

Realschulabschluss möglich

Zweijährige Berufsfachschule
(nur Klasse 2)

Realschulabschluss möglich

Zweijährige Berufsfachschule
(nur Fachrichtung Sozialpädagogik-

Klasse 1 und 2)
Realschulabschluss möglich

Einjährige Berufsfachschule (BFS)

Abschluss der einj. BFS mit min. Ø 3,0

Berufseinstiegsklasse (BEK)

HS Abschluss kann verbessert werden

Schule mit dem Hauptschulabschluss verlassen



Mit RealschulabschlussMit RealschulabschlussMit RealschulabschlussMit Realschulabschluss

Berufsausbildung in 
einem Betrieb

Erweiterter RS Abschluss

Schulische 
Berufsausbildung

h l T il d FH

Fachhochschule 
(FOS)

Kl 11+12

Fachgym, Gym
oder  

GesamtschuleErweiterter RS Abschluss 
oder 

FH Reife möglich

schul. Teil der  FH 
Reife möglich

Klasse  11+12
Fachhochschulreife

Gesamtschule
Abitur

Einjährige Berufsfachschule  
(BFS)

Nur mit Erweitertem
Realschulabschluss

( )
Mit bestimmten  berufs bez. 

Schwerpunkten
Erweiterter Realschulabschluss möglich

Schule mit dem Realschulabschluss verlassen



Mit RealschulabschlussMit RealschulabschlussMit RealschulabschlussMit Realschulabschluss

Berufsausbildung in 
einem Betrieb

Erweiterter RS Abschluss

Schulische 
Berufsausbildung

h l T il d FH

Fachhochschule 
(FOS)

Kl 11+12

Fachgym, Gym
oder  

GesamtschuleErweiterter RS Abschluss 
oder 

FH Reife möglich

schul. Teil der  FH 
Reife möglich

Klasse  11+12
Fachhochschulreife

Gesamtschule
Abitur

Einjährige Berufsfachschule  
(BFS)

Nur mit Erweitertem
Realschulabschluss

( )
Mit bestimmten  berufs bez. 

Schwerpunkten
Erweiterter Realschulabschluss möglich

Schule mit dem Realschulabschluss verlassen



Bildungswegübersichten

Für junge MenschenFür junge Menschen

mit Schulpflicht erfüllt/ ruht



Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BVB)Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BVB)

• Berufsvorbereitungsmaßnahmen betreut durch den Bildungsträger in• Berufsvorbereitungsmaßnahmen betreut durch den Bildungsträger in 
Wolfsburg OKS, n@twork etc... 

• Ein/e Schüler/In die keinen Ausbildungsplatz hat meldet sich bei der• Ein/e Schüler/In die keinen Ausbildungsplatz hat, meldet sich bei der 
Agentur für Arbeit ausbildungssuchend.

• i d R maximal 10monatiger Lehrgang finanziert von der Arbeitsagentur• i.d.R. maximal 10monatiger Lehrgang, finanziert von der Arbeitsagentur 
(Bewerbungstraining, Auffrischung Schulwissen, Üben von 
Einstellungstests und Vorstellungsgesprächen,…) i.d.R. einen Theorietag in 
der Woche.

• In diesen BVB‐Maßnahmen werden die Schüler verschiedene Praktika 
absolvieren, um in Ausbildung vermittelt zu werden. 

• ca.250 € monatlich



JOBWERK Jugendwerkstätten (START)JOBWERK Jugendwerkstätten (START)

• Das Startprogramm ist organisiert über dieDas Startprogramm ist organisiert über die 
JOBWERK‐Werkstätten. Hier können sich 
junge Erwachsene in mehrerenjunge Erwachsene in mehreren 
Berufsbereichen ausprobieren. z.B. 

h f lHauswirtschaft, Holz, Büro etc.. 



Einstiegsqualifizierungs‐ (Jahr) 
EQ(J)

• EQJ‐ Einstiegsqualifizierungsjahr‐ein Langzeitpraktikum von 6‐12 
Monaten‐ über die Berufsberatung (Agentur für Arbeit). Junge Menschen, 
sollen die Möglichkeit erhalten über dieses Praktikum einensollen die Möglichkeit erhalten über dieses Praktikum einen 
Ausbildungsplatz zu finden. Sie sollen den Betrieb/das Unternehmen 
näher kennenlernen.

• 212 € monatlich + Sozialversicherung
• in einem Ausbildungsberuf, bei einem Arbeitgeber

• Anrechnung auf spätere Ausbildung machbar

• PRAKTISCH überzeugen im potentiellen Ausbildungsbetrieb• PRAKTISCH überzeugen im potentiellen Ausbildungsbetrieb



Job / Arbeit

ÜZiel: Überbrückung / „Geld verdienen“

Wehrdienst

Ziel: Ableistung des gesetzlichen 
Wehr-/Zivildienst. 

Alternativ ggf. FSJ denkbar oder 
Wehrersatzdienst überWehrersatzdienst über 
Hilfsorganisationen



Freiwillige JahreFreiwillige Jahre

Freiwilliges soziales Jahr 
(FSJ)( )
Freiwilliges Ökologisches 
Jahr (FÖJ)
FSJ im Sport
FSJ in der Kultur
FSJ in der DenkmalpflegeFSJ in der Denkmalpflege
FSJ im Ausland



Und noch Fragen??Und noch Fragen??


